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0DUNWZHFKVHONXUVH werden normalerweise für die internationalen

Vergleiche der wirtschaftlichen Aggregate, ausgedrückt in

Nominalwerten, benutzt. Doch dies erlaubt noch keinen echten

Vergleich der Volumen der Güter und Dienstleistungen, die in

den verschiedenen Ländern hergestellt und genutzt werden, da

die Wechselkurse sehr oft andere Faktoren widerspiegeln, als

nur die Unterschiede im Preisniveau.

Die Berechnung der .DXINUDIWSDULWlWHQ (KKP) erlaubt es, diesen

kombinierten Einfluß der Unterschiede im Preisniveau und

anderer Faktoren aus dem Vergleich auszuschalten und so

einen geeigneten Volumenvergleich zwischen Ländern zu

erhalten, z.B. dem BIP pro Einwohner, einem der wesentlichen

Leistungsmesser der wirtschaftlichen Aktivität.

Die Ergebnisse für 1997 aus der vorliegenden Tabelle zeigen

dies sehr klar. Im allgemeinen wird bei der Benutzung von Markt-

wechselkursen das reale Volumen des BIP der Länder, in denen

das Preisniveau hoch ist, überschätzt und vice versa. Die Be-

nutzung der KKPs für die Umrechnung der nationalen Zahlen

zeigt auffallende Unterschiede zwischen den nominalen Werten

und dem realen Volumen, wie z.B. für die Schweiz (-25%),

Dänemark (-18%), Portugal (+51%) und Polen (+130%). Doch

die Unterschiede des Volumens an verbrauchten Waren und

Dienstleistungen pro Einwohner bleiben relevant. Das BIP pro

Einwohner von Griechenland z.B. beträgt nur 40% von dem

Luxemburgs oder 65% von dem Deutschlands, wenn es auf der

Basis von KKP in realen Volumen gemessen wird.
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% 40.53 39.30 97 110 114

'. 7.48 9.11 122 149 122

' 1.964 2.178 111 118 106

(/ 309.4 236.4 76 53 69

( 165.9 133.7 81 64 80

) 6.613 6.983 106 110 104

,5/ 0.7475 0.7160 96 97 102

, 1929 1711 89 91 102

/ 40.53 42.70 105 180 171

1/ 2.211 2.203 100 107 108

$ 13.82 14.50 105 118 113

3 198.6 131.7 66 47 72

),1 5.881 6.459 110 104 95

6 8.65 10.36 120 119 100

8. 0.6923 0.6987 101 101 100

(8��� 1 1 100 100 100

,6 80.44 86.39 107 124 115

1 8.02 9.86 123 161 131

&+ 1.644 2.184 133 166 125

3/ 3.716 1.615 43 17 39

Spalte 2   Wechselkurs:      ( 1 ECU in Landeswährung )
Spalte 3   Kaufkraftparität:  ( 1 KKS in Landeswährung )
Spalte 4   Preisniveau-Indizes  ( EU-15 = 100 )
Spalte 5   BIP-Wertindex pro Einwohner, auf der Basis der Werte in ECU        ( EU-15 = 100 )
Spalte 6   BIP-Volumenindex pro Einwohner, auf der Basis der Werte in KKS  ( EU-15 = 100 )
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Die Spalten 2 und 3 der Tabelle geben die
Wechselkurse und die Kaufkraftparitäten für die ver-
schiedenen Länder an. Das Verhältnis KKP/Wechsel-
kurs ist ein Indikator des relativen Preisniveaus in
einem gegebenen Land. Im Interesse des Vergleichs
wird dieses Verhältnis in Verbindung zum Gemein-
schaftsdurchschnitt in Spalte 4 gesetzt. Wenn die
Zahl höher als 100 ist, ist das gegebene Land relativ
teuer im Verhältnis zum Gemeinschaftsdurchschnitt
und die Benutzung von Marktwechselkursen über-
schätzt das Volumen; das Gegenteil ist der Fall,
wenn der Preisniveauindex niedriger als 100 ist.

Die Spalte 4 zeigt Abweichungen von 66 bis 122 für
die Länder der EU und 43 bis 133 für die Länder ins-
gesamt. Dies bestätigt die Wichtigkeit der Benutzung
von KKPs statt Marktwechselkursen, um die ökono-
mischen Aktivitäten unterschiedlicher Länder zu ver-
gleichen.

Weitere wichtige Indikatoren für die internationalen
Vergleiche sind der Index des BIP pro Einwohner in
Spalte 5 und 6, der die Beziehung zwischen dem BIP
pro Einwohner eines jeden Landes und dem durch-
schnittlichen BIP pro Einwohner der EU darstellt. Es
ist interessant festzustellen, daß dieser Index sich
wesentlich verändert, je nachdem, ob man die Markt-
wechselkurse (Spalte 5) oder die KKPs (Spalte 6)
benutzt.

Für Dänemark zeigt der Wertindex ein Niveau von
149, der Volumenindex ein Niveau von 122. Ursache
für den großen Abstand zwischen Wert- und
Volumenindex ist das überdurchschnittliche Preis-
niveau in Dänemark (122). Dagegen ergibt sich für
Griechenland und Portugal, wo der Wertindex pro
Einwohner 53 bzw. 47 Punkte zeigt, ein Volumen-
index pro Einwohner von 69 bzw. 72 Punkte. Das
Verhältnis von 1 zu 3.5 des BIP pro Einwohner
zwischen Portugal und der Schweiz für Angaben in
ECU ist weniger als 1 zu 2, wenn der Umrechnungs-
faktor KKP sind. Dieses Resultat bestätigt nochmals
die Notwendigkeit der Nutzung von Kaufkraftparitäten
als Instrument zu realistischen Volumenvergleichen
zwischen den verschiedenen Ländern.

Die Volumenindizes sollten nicht dazu benutzt
werden, eine streng hierarchische Aufteilung der
Länder zu erstellen, denn sie zeigen nur
vergleichende Angaben der *U|�HQRUGQXQJ (in
Volumen) der wirtschaftlichen Aktivität jedes Landes
im Verhältnis zu anderen Ländern. Wenn man also
die Volumenindizes pro Einwohner für Frankreich
und das Italien vergleicht (104 bzw. 102), sieht die
Schlußfolgerung so aus, daß das BIP pro Einwohner
im Volumenvergleich der beiden Länder von gleicher
Größenordnung ist, während beim Vergleich der
Wertindizes pro Einwohner, die auf dem Wechsel-
kurses basieren (110 bzw, 91), wegen der Differenz
im Preisniveau ein verzerrtes Bild entstünde.
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Die KKPs werden aufgrund der Preisverhältnisse zwischen den verschiedenen Ländern für einen sowohl vergleichbaren als auch
repräsentativen Warenkorb von Waren und Dienstleistungen ermittelt. Die individuellen Preisverhältnisse werden nach genau
festgelegten Wertmessern bis zur globalen Parität des BIP aggregiert.

Die Schweiz, Island und Norwegen nehmen am jährlichen Vergleichsprogramm von Eurostat als EFTA-Länder teil. Polen ist seit 1994
ein Vollmitglied. Zehn weitere Länder nehmen am Vergleichsprogramm teil und zwar: Bulgarien, Zypern, Tschechische Republik,
Estonien, Ungarn, Lettland, Litauen, Rumänien, Slowakei und Slowenien.

Für 1997 hat Eurostat, das Statistische Amt der Europäischen Gemeinschaften, Kaufkraftparitäten für die Mitgliedsländer der EU, für
Island, Norwegen, die Schweiz und Polen errechnet.

Im Rahmen dieser Mitteilung sollen nur die wichtigsten Ergebnisse für das BIP pro Einwohner vorgestellt werden. Detailliertere
Ergebnisse werden zu einem späteren Zeitpunkt in diesem Jahr veröffentlicht.

F�U�ZHLWHUH�,QIRUPDWLRQHQ�

“Kaufkraftparitäten und verwandte Wirtschaftsindikatoren: Detaillierte Ergebnisse für 1995 und 1996” (im März 1999 veröffentlicht).
“Kaufkraftparitäten und verwandte Wirtschaftsindikatoren: Detaillierte Ergebnisse für 1997”                 (in Vorbereitung).
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